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Das Thema wird zeitlich, exclusiv der Pausenzeiten, innerhalb eines Intensiv-Seminares 
mit mindestens sechs (bis sieben) Stunden Vortrags- und Übungszeit behandelt. 
 
Vereinbarungen zu Terminen und weiteren Voraussetzungen werden im direkten Austausch ge-
troffen.  
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Kurz-Beschreibung: 
 

Intensiv-Seminar „Glück im Leben, selbst gemacht“ 
Die Praxis der erfolgreichen Anwendung der individuellen Schöpferkraft 

 
 
 
 
Wir alle haben ein, allerdings rein geistiges, Geschenk in uns. Jeder Mensch auf  
unserer Seinsebene hat dieses Geschenk, aber kaum einer kennt es und nutzt es 
mit vollem Bewusstsein für sich selbst.  
Dabei können wir fast alles realisieren, was wir nur wollen! Wir haben ja dieses Ge-
schenk! Aus den Hermetischen Gesetzen ergibt sich die Gesetzmäßigkeit dieses Ge-
schenkes:  
 

Wir alle haben Schöpferkraft! 
 
Wir alle können diese Schöpferkraft für unsere individuelle und auch gemeinschaft-
liche Verbesserung unserer Lebensqualität sinnvoll einsetzen.  
Wir dürfen es nur wissen und die Kenntnis darüber haben, wie wir unsere Schöpfer-
kraft unter den Bedingungen der Raum-/Zeit-Struktur unserer Seinsebene optimal 
einsetzen.  
 
Entsprechend dem Gesetz der Entsprechung ist es wie Innen so Außen. Das Verein-
facht die Anwendung unserer Schöpferkraft. Wenn wir in unserer Realität etwas 
verbessern wollen, eine Vision oder eine Zielstellung in Erfüllung bringen wollen, 
dann müssen und können wir im Außen nichts Entscheidendes bewirken, wenn wir 
dafür nicht die innere Überzeugung haben. Unsere Realität ist immer der Spiegel 
unserer Überzeugungen. Wenn wir unsere Überzeugung geändert haben, verändert 
sich unsere Realität. Das ist ein Schöpfungsakt. 
 

Wir selbst sind die Schöpfer unserer Realität, unserer Lebensqualität. 
 
Wie diese innere Überzeugung in uns geändert, bzw. neu errichtet wird, ist der In-
halt des Seminares "Glück im Leben, selbst gemacht".  
 
Im ersten Teil des Seminares werden die theoretischen Grundlagen, aber auch die  
Grenzen und Blockaden der Anwendung unserer Schöpferkraft erläutert.  
Im zweiten Teil werden sämtliche Aspekte der Maßnahmen, die zu einer Änderung 
der inneren Überzeugung dargelegt und geübt.  
 
Zur Wiederholung und zur Übungsanleitung ist im vollen Seminarpreis ein 40-
seitiges Arbeitsbuch enthalten. 
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Zum Inhalt des Intensiv-Seminars „Glück im Leben, selbst gemacht!“ 
 
 
 
1. Theoretische Grundlagen 
 
Die hermetischen Gesetze – kurze Einführung 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Das Gesetz der Schwingung  
Keine Massenteilchen, keine Materie, nur Information und Energie, morphische Felder, Gedan-
ken beeinflussen die Realität, Gehirnfrequenzspektren. 
Das Gesetz der Geistigkeit 
Materie ist Geist, Menschen sind Mitschöpfer, Menschen sind geistige Wesen.   
Das Gesetz der Entsprechung 
Die holistische Welt, jede Information ist überall, das Familienstellen, der Feeling-Check, die 
Resonanz und die Realität, das Spiegelgesetz, die feinstofflichen Körper des Menschen und 
die Chakren, die Energiemeridiane und ihre Akupressur.   
Das Gesetz von Ursache und Wirkung  
Der gesetzmäßige „Zu-Fall“, individuelle Ursachen und Wirkungen, Vermeidung unerwünschter 
Wirkungen, Karma – Prädestination - Freier Wille, unsere Seinsebene, der Weg zu sich selbst, 
Ursachen von Gesundheitsstörungen – seelisch-geistig (als Hindernis der Schöpfungskraft) + 
somatisch, Neue Medizin.  
Das Gesetz des Rhythmus 
Beispiele für periodische Abläufe, mentaler Schwingungsausgleich, das platonische Jahr,  von 
der 4. Welt zur 5. Welt, 2012 – Bewusstseinswechsel. 
Das Gesetz des Geschlechts 
Weibliches und männliches Prinzip, Yang + Yin, die Körperseiten, die chymische Hochzeit, 
das weibliche + männliche Prinzip = Quelle der Schöpfung , die Lateralität der Gehirnhälften 
zur Erzielung der maximalen Schöpferkraft. 
Das Gesetz der Polarität 
Polarität als Naturgesetz, Dualität = beurteilte Polarität, von der Dualität in die Ganzheit. 
Das Gesetz der Neutralisation 
Anhebung der Schwingung des individuellen Mind bei Ereignissen mit emotionaler Betroffen-
heit. 
 
 
 
2. Praktische, zur Anwendung kommende Grundlagen und Übungen 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Lateralität der Gehirnhälften, Ausgleich der individuellen weiblichen und männlichen Seite als 
Voraussetzung erhöhter Wahrnehmung und inneren Gelassenheit und Sammlung. 
 
Die Gehirnfrequenzspektren – Delta-, Theta-, Alpha-, Beta- und Gammabereich, ihre Errei-
chung und ihre Bedeutung für den individuellen Schöpfungsakt. 
 
Der Theta-/Alpha-Zustand (THAZ) und seine Realisierung und Überprüfung 
 
Der Delta-Zustand als weitere Grundlage eines rationellen Aufbaues einer inneren Überzeu-
gung  
 
Die Realität als Spiegel des eigenen bewussten und unbewussten Denkens. Fühlens und 
Handelns. Das Spiegelgesetz und dessen Aussagen. 
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Der FeelingCheck als eine Kontaktmöglichkeit mit dem höheren Selbst zur Entscheidungsfin-
dung bei Problemen und für Antworten bei Fragen. 
 
Affirmationen, deren Inhalte und die Art und Weise der Formulierungen. 
 
Collagen, zur bildlichen Darstellung des sich zu manifestierenden Zieles. 
 
Das Gefühl als eine Kombination von Gedanke mit Visualisierung und der zugehörigen Emoti-
on als Grundlage der Bildung eines morphischen Feldes zur Manifestation.. 
 
Die Akupressur der Energiemeridiane als Hilfe zur Manifestierung von Affirmationen und frei-
machenden Glaubenssätzen. 
 
Die  Augenbewegungs-Methode zur Unterstützung der Realisierung einer inneren Überzeu-
gung 
 
Die Chakrenaktivierung zum Ausgleich und der Verstärkung der psychischen und physischen 
Energien. 
 
Unterstützende Methoden der Schöpfungspraxis mit Farbbrille, Bachblüten, Meisteressen-
zen und einfachen magischen Techniken.                                                        
 
Hindernisse eines Schöpfungsgeschehens durch einschränkende Informationsfelder.  
Traumata, Prägungen, Konditionierungen, Gelübde, Schwüre, fehlende Seelenteile, familien-
systemische Störungen usw. und deren mögliche Erkennung und Transformation. 
 
Ein Schöpfungsakt, der komplette Ablauf, die Praxis, des Aufbaues einer inneren Überzeu-
gung für die Manifestierung eines Vorhabens, einer Zielstellung mit einer konkreten Vorge-
hensweise.  
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„Glück im Leben, selbst gemacht!“ – Bsp. für die Power-Point-Präsentation 
 
             

20

Das Gesetz der Geistigkeit 

Alles was ist, ist reiner Geist.         
Die Welt ist eine Schöpfung aus der universalen Intelligenz des einen Geistes. 

Wir Menschen sind individuelle, geistige Wesen als ein Teil der Quelle allen Seins.
Mit den höchsten Aspekt der Seele sind wir ein Teil der Quelle, des Schöpfers.

Diese unsere Herkunft ist rein geistig.

Wir sind spirituelle Individuen. Wir sind ewig.

Hermetische Gesetze – Karl Volker Kaulfuß – 01/2011

Da wir mit dem höchsten Aspekt unserer Seele ein Teil des Schöpfers sind resultiert  daraus:

Alles was wir der Schöpfung antun, tun wir uns selbst an!

* Wenn wir jemanden verurteilen, verurteilen wir uns selbst.
* Wenn wir jemanden hassen, hassen wir uns selbst.
* Wenn wir jemanden bestehlen, bestehlen wir uns selbst.
* Wenn wir uns über etwas ärgern, ärgern wir nur uns selbst.

Es ist unser eigener Ärger. Er ist nur in uns selbst.
* Wenn wir lügen, belügen wir uns selbst.

 
 
 

57

Hermetische Gesetze – Karl Volker Kaulfuß – 01/2011

Das Gesetz von Ursache und Wirkung

Wie werde ich der, der ich doch wirklich bin?

Ein möglicher Weg zu sich selbst

1. Spirituelle Erkenntnisse über das Leben
- Hermetische Gesetze – aneignen.

2. Die Realität als Spiegel des Unterbewusst-
seins erkennen.

3. Den Theta/Alpha-Zustand erlernen oder 
meditieren.

4. Den ständigen und bewussten Kontakt mit der
eigenen „höheren Etage“ realisieren.
Impulse beachten, Feeling-Check realisieren.

5. Sämtliche Traumata, Gelübde, einschränken-
de Glaubenssätze, Konditionierungen, Flüche, 
usw. auflösen.

6. Mit Collagen, Affirmationen, Akupressur, u. a.
freimachende Konditionierungen realisieren.

7. Verlorene Seelenteile wieder integrieren.
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Das Gesetz des Geschlechtes

Geschlecht ist in allem.
Alles hat männliche und weibliche Prinzipien.
Geschlecht offenbart sich auf allen Ebenen.                     

Aufgabe des Geschlechts ist das Hervorbringen, das Erschaffen, das schöpferische Tun.

Das weibliche Prinzip leistet die schöpferische Arbeit.
Das männliche Prinzip stellt dieTriebkraft

Feuer
Männlich
Oben
Warm
Vorwärts
Expansion
Energie
Bewegung
Aktiv
Verstand
Sonne

Wasser
Weiblich
Unten
Kalt
Rückwärts
Kontraktion
Materie
Ruhe
Passiv
Gefühl
Erde

Das rechte Auge
des Horus

Das linke Auge
des Horus

YANG                                                            YIN

Rechte Körperseite Linke Körperseite

Lateralität
Bei einem Gleichgewicht von 

YIN und YANG ergibt sich 
eine synergetische Steigerung

der
individuellen Schöpfungskraft.

Chymische Hochzeit = Vereinigung des weiblichen und des männlichen Prinzips

36

Hermetische Gesetze – Karl Volker Kaulfuß – 01/2011

Das Gesetz von Ursache und Wirkung

Jede Ursache hat ihre Wirkung, jede Wirkung hat ihre Ursache.
Alles was geschieht, geschieht gesetzmäßig.

*  Kausalitätsprinzip  *  Karmagesetz  *
Zufall ist nur der Name für ein unbekanntes Gesetz.                                       

Es gibt viele Ebenen der Ursächlichkeit, aber nichts entgeht dem Gesetz. 
In der universellen Ordnung des Alls geschieht alles nach den kosmischen Gesetzten.

Es gibt keinen urteilenden Gott, sondern nur gesetzmäßig eintretende Geschehnisse.

Beispiel - Ernährung / Kriege:
Leo Tolstoi: „Die Schlachthäuser von heute sind die Schlachtfelder von morgen“
Ursache:
Mit dem massiven Töten der Tiere entsteht ein Informationsfeld des Tötens von Wesen
der Schöpfung. 
Wirkung:
Dieses Informationsfeld manifestiert sich beim Verursacher in Kriegen, in Schlachtfeldern.

Jeder hat für das, was ihm geschieht, 
(fast) immer die Ursachen selbst gesetzt.

ZUFALL:  Etwas fällt gesetzmäßig zu.! !

Thoth: „…über Böses zu reden bewirke, dass die erschaffende Kraft sich darauf richtet 
und ihm Leben und Wirklichkeit gibt.“ – Aufklärungsarbeit!

8
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Beispiel für eine Ankündigung des Seminars 
 

Veranstalter: ……………………………………… 

Intensiv-Seminar – Sonntag, …. Juli 2011 - Stuttgart 
 
 

Glück im Leben, Glück im Leben, Glück im Leben, Glück im Leben,     
selbst gemacht!selbst gemacht!selbst gemacht!selbst gemacht!    

 
 
 

Die Praxis der erfolgreichen Anwendung  
der individuellen Schöpferkraft   

 

 
 

Die Qualität unseres Lebens bestimmen wir selbst! 
Hermetische Gesetze, Spiegelgesetz, Lateralität, Gehirnfrequenzspektren, 

meditative Zustände, Feeling-Check, Kontakt mit dem höheren Selbst,  
Hemi-Sync, Affirmationen, Ziel-Collagen, Akupressur, Emotionen.  

Die Voraussetzungen und die Grenzen der Selbstbestimmung. 
Die praktische Umsetzung vom Wunsch bis zur Manifestation. 

 
 

Seminarleiter:  Heilpraktiker Dipl.-Ing. Karl Volker Kaulfuß, Stuttgart  
http://gesund-durch-neues-wissen.de * vkaulfuss(AT)t-online.de * Tel.: 0711 856 8022   

 

Sonntag, …. Juli 2011, 10:00 bis 18.00 Uhr 
Ort: ……………………………………………… 

Anmeldung - bitte beim Seminarleiter. 
Eintritt: 90,- EUR (incl. Handbuch), Ermäßigung nach Rücksprache. 

Mittagspause in Gaststätte. 
INFO: www.gesund-durch-neues-wissen.de/PraesentationGlueckimLebenSelbstgemacht.pdf  
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Das Handbuch als Anleitung für die Umsetzung: 
 
                         Die Anwendung der individuellen Schöpfungskraft 
 
  Das Grundlagenwissen * Die mentalen Techniken * Die praktische Vorgehensweise  
 
 
 
 
 

Handbuch 
 zum Intensiv-Seminar 

„Glück im Leben, selbst gemacht!“ 
 
 
 

Die Praxis der erfolgreichen Anwendung 
der individuellen Schöpferkraft 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Der intuitive Geist ist ein heiliges Geschenk und der rationale Verstand  
sein treuer Diener.  

Wir haben eine Gesellschaft geschaffen, die den Diener verehrt und  
das Geschenk vergessen hat.   

Albert Einstein, Physiker 

 

 

www.gesund-durch-neues-wissen.de 
_____Vorträge, Seminare, Heilpraxis_____ 
Dipl.-Ing. Karl Volker Kaulfuß. Heilpraktiker 

Tel.: 0711 8568022 * vkaulfuß(AT)t-online.de 
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Die Hermetischen Gesetze – Die Grundlage für ein individuelles und auch 
kollektives Schöpfungsgeschehen 
 
Die Hermetischen Gesetze (HG) sind die grundlegenden Naturgesetze unseres Universums. 
Die bekannten Gesetze unserer materiellen Welt, der etablierten Mathematik, Physik, Biologie 
und anderer Wissenschaften basieren auf den hermetischen Gesetzen, lassen sich aus diesen 
ableiten. 
 
Die HG erklären die Wirkungsweise des materiellen und des immateriellen Seins und die Ver-
knüpfung zwischen beiden. Ein Beispiel dafür sind die Aggregatzustände des Wassers von 
materiell, dem Eis, über eine Zwischenstufe, dem Wasser, bis zum nicht mehr sichtbaren, also 
immateriell anmutenden Wasserdampf. 
 
So lässt sich aus den HG auch die Bedeutung der Informationsfelder, auch morphische Felder 
genannt, auf das Leben und auf die Bildung der Materie ableiten. Besonders unter dem As-
pekt, dass unsere Gedanken ebenfalls Informationsfelder sind und diese unsere  Welt ständig 
beeinflussen. Womit wir Menschen als vernunftbegabte Wesen einen ganz entscheidenden 
Einfluss auf die individuelle und auch kollektive Qualität des Lebens auf der Erde haben. Wir 
sind die Mitschöpfer!  
  
Ob wir unser eigenes Lebens verbessern wollen oder unsere auf rein materieller Sichtweise 
beruhende und sich extrem in Richtung Destruktivität entwickelnde Gesellschaft auf eine 
ganzheitliche Bewusstseinsstufe setzen wollen, ohne die Kenntnisse der über Jahrtausende 
lang geheim gehaltenen und grundlegenden Gesetze des Lebens, den HG, wird uns das 
nicht oder nur unvollkommen gelingen. 
 
Nur mit der Anwendung dieser Gesetze haben wir die Möglichkeit, die Dinge zu hinter-
schauen und ursächlich eine Änderung herbeizuführen. Und diese Änderung beginnt damit, 
dass wir wissen, dass unsere heutigen Gedanken und Vorstellungen in mentaler Entschie-
denheit und emotionaler Bewegung in dieser Raum-Zeit-Struktur die Welt von morgen 
sind. 
 
Wir dürfen anhand der Gesetze erkennen, dass das destruktive Spiel, dem wir scheinbar 
hoffnungslos ausgeliefert sind, in dieser scheinbar materiellen Welt doch nur ein Spiegel für 
uns ist, uns selbst zu hinterfragen und die erforderlichen Änderungen in uns selbst vorzu-
nehmen. Es ist wie Innen so Außen! 
 
Wenn uns unsere individuelle Realität ein Jammertal widerspiegelt, können wir 
im Außen mit höchster Intensität tun was wir wollen, es wird sich auf Dauer 
nichts ändern. Erst wenn wir in uns die Probleme meistern und unsere innere Ü-
berzeugung ändern, erst dann verlassen wir das Jammertal, da sich die Realität 
nach unserer tiefsten Überzeugung ausrichtet. Das ist ein grundlegendes Gesetz! 
Damit setzen wir unsere Schöpfungskraft um. 
 
Die Qualität unseres Lebens bestimmen wir selbst. Fundiert und sachlich können wir das 
mit den Spielregeln des Lebens in dieser relativen Realität in Kenntnis der Hermetischen 
Gesetze realisieren. Es eröffnet sich uns dann eine Art und Weise, das Leben zu gestalten, 
die wir mit Interesse und mit Freude wahrnehmen werden. 
 
Mit der Umsetzung der Erkenntnisse der Hermetischen Gesetze offenbaren sich 
uns viele neue und entscheidende Möglichkeiten: 
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* Wir erkennen die Realität, einschließlich unserer Partnerschaften und Beziehungen, als 
einen Spiegel unseres Denkens und Handelns und der Konditionierungen unseres Unterbe-
wusstseins.  
* Wir wissen, dass eine Änderung unserer individuellen Realität, unabhängig von 
der gesellschaftlichen Gesamtsituation, nur durch eine Änderung unserer eigenen 
Gedanken, unseres Tun und der Transformation einschränkender Glaubensmuster 
erfolgen kann. 
 
* Wir haben die Möglichkeit jede Manipulation zu erkennen und uns von derartigen Täu-
schungen zu lösen, da wir mit der Zeit ein Gefühl für die (maximal wahrscheinliche) Wahr-
heit bekommen werden.  
* Wir können mental auf das biologische Altern unseres Körpers Einfluss nehmen. 
Das Programm, dass der Körper mit dem chronologischen Altern hinfällig und 
krank werden muss, können wir ändern. 
 
* Die Anwendung des Gesetzes von Ursache und Wirkung und das der Schwingung erlaubt 
uns, Gesundheitsstörungen einfach und schnell zu erkennen und erfolgreich zu therapieren.  
* Wir haben vor nichts mehr Angst. Unsere Ängste beruhen auf Erlebnissen aus der Ver-
gangenheit, resultierend aus unserer Unkenntnis über die Gesetze des Kosmos. 
 
* Wir haben die Möglichkeit bei sehr einschränkenden, destruktiven Situationen, uns men-
tal herauszunehmen, unsere Schwingung zu erhöhen und nicht in das emotionale Tief hi-
neingehen zu müssen, gleich ob es eine Situation individueller oder gesellschaftlicher Be-
troffenheit ist. Was aber bei letzterem Mitgefühl und Hilfe nicht ausschließt, sondern erfor-
dert. 
* Wir können uns unserer individuellen und mentalen Schöpferkraft bewusst 
werden und sie konstruktiv anwenden. 
 
* Mit den entsprechenden mentalen Techniken haben wir die Möglichkeit, da die Welt holis-
tisch funktioniert, jede Information an jedem Ort und zu jeder Zeit zu erlangen. 
* Wir können den Tod als das Verlassen unseres Körpers ansehen und ihn damit als einen 
Wechsel der Seinsebenen annehmen und fürchten ihn nicht.  
 
* Die Kommunikation mit unserem höheren Selbst gibt uns die Grundlage, innerhalb der 
vorgesehenen Lebenserfahrungen das Qualitätsniveau unseres Lebens selbst zu bestim-
men. 
* Wir können unsere Schöpferkraft für uns individuell und gemeinsam für die Ge-
sellschaft in Anspruch nehmen und ein goldenes Zeitalter auf dieser Erde realisie-
ren. Wir sind die Mitschöpfer und damit auch immer in der Verantwortung für un-
ser Denken und Handeln! 
 
* Wir erhalten die grundlegenden Erkenntnisse für den Eintritt in einen neuen Zyklus der 
Zeit.  
 
 
 
Karl Volker Kaulfuß, Stuttgart, Mai 2011  

 
 
 
 
 
 
 
 



 12 

 
 
 
 
Weitere Workshops/Seminare/Vorträge 
 
 
 

3

Workshops / Seminare / Vorträge

„Progressives Gesundheitwesen Deutschland“

„Glück im Leben, selbst gemacht“ - 10. März!

„Hermetische Gesetze“

„Burnout“

„Die Nieren und das Syndrom“

„Neue Medizin nach Dr. Hamer – Einführung“

„Zahnerhalt im Widerspruch zur Zahnmedizin?“

Workshop/Seminar „Hermetische Gesetze“ - pps01 * Heilpraktiker Dipl.-Ing. Karl Volker Kaulfuß, Stuttgart * 03/2011

 
 
 
 
 


